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Giftige Gaswolke an RUB: Feuerwehr im
Einsatz wegen Stoffaustritt!

Stoffaustritt von Schwefelwasserstoff in Labor der Ruhr-
Universität Bochum: Feuerwehr rückt an, keine Gefahr für

Anwesende.

Ruhr-Universität Bochum, Deutschland - Am Nachmittag
des heutigen Tages kam es zu einem alarmierenden Stoffaustritt
an der Ruhr-Universität Bochum. Ein Mitarbeiter klagte über
Kopfschmerzen, was prompt zur Alarmierung der Feuerwehr
führte. Gegen 15:35 Uhr meldeten besorgte Mitarbeiter den
Austritt von Schwefelwasserstoff aus einem Labor. Die
Feuerwehr entsandte sofort eine Vielzahl an Einsatzkräften und
rückt in die Querenburg ein.

Bei Eintreffen der Feuerwehr offenbarte sich die Situation: Eine
geringe Menge Schwefelwasserstoff war ausgetreten, doch
selbst die lokalen Messgeräte konnten nichts nachweisen.
Dennoch wurde der betroffene Mitarbeiter umgehend



medizinisch untersucht, da er über anhaltende Kopfschmerzen
klagte. Rückenwind war angesagt! Unter Atemschutz trat die
Feuerwehr in den Laborbereich ein und leitete umfangreiche
Lüftungsmaßnahmen ein. Zusätzliche Luftmessungen zeigten
ebenfalls keine Gefahr. Gott sei Dank konnte der Mitarbeiter vor
Ort bleiben, und seine Beschwerden ließen während des
Einsatzes nach. Nach erfolgreichen Lüftungsmaßnahmen konnte
die Feuerwehr gegen 16:36 Uhr die Einsatzstelle verlassen.
Insgesamt waren etwa 40 Einsatzkräfte von Feuerwehr und
Rettungsdienst im Einsatz.

Details
Vorfall Notfälle
Ursache Schwefelwasserstoff
Ort Ruhr-Universität Bochum, Deutschland
Verletzte 1
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